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Einladung 

Die Abenteuer des Homo Migrantes – Berlin

Wer seine Heimat verlässt und in einer neuen Gesellschaft ankommt, überwindet existenzielle Barrieren. Das Individuum erlebt einen Ver-
änderungsprozess. Nichts ist, wie es war. Die Persönlichkeit wird herausgefordert. Hoffnungen und neue Perspektiven paaren sich mit Ver-
lustgefühlen und Erfahrungen von Hilflosigkeit. Fremdheit und Ausgrenzung verbinden sich mit Sehnsucht nach Heimat. Diese Odyssee 
verändert seit 70 000 Jahren das menschliche Potenzial der Völker.“ Erst die Erinnerung gibt unserem Leben einen Sinn, sagt Marcel Proust. 

Mit ‚Die Abenteuer des Homo Migrantes-Berlin’ gelingt es erstmals junge Migrations-Prosa über die Einwanderung nach Berlin als  narra-
tive   und szenische Lesung  auf die Bühne zu bringen. Dafür   schrieben 300 Schülerautoren  der 2. und 3. Migrationsgeneration  die Einwan-
derungsgeschichten ihrer Familien, Freunde, Bekannten oder von Straßenpassanten. Vier AutorInnen verdichteten das Material zu zwölf 
Erzählungen. Eine erste Lesung ist als Wettbewerb inszeniert, eine hundertköpfige Schülerjury stimmt über das Ranking der Geschichten 
ab. Die Form der zweiten Lesung lässt das Abstimmungsergebnis  der ersten Lesung erahnen und stellt zum Schluss die Ergebnisse vor. 

Wann: 10. Februar 2011,   17 Uhr          Wo:	 im Saal des Deutschen Theater, Schumannstraße 13, 
                                                                                                                              		 10117 Berlin,  UBahn Friedrichstraße

                 14. März  2011,      19 Uhr          Wo: 	 im Saal des Deutschen Theater 

                 15. April 2011,       20 Uhr	         Wo: 	 im Kreuzberg Museum, Adalbertstraße 95A, 
									         10999 Berlin-Kreuzberg, UBahn Kottbusser Damm
Die Schülerautoren und die Jury  folgender Schulen: Leibnitz Gymnasium, Lina Morgenstern, Ferdinand Freiligrath, Rütli Campus, 
Albert Schweitzer Gymnasium, Röntgen Gemeinschaftsschule, Bouchè Grundschule
Wir danken  all jenen, die ihre Geschichte erzählten und den beteiligten Lehrern für Ihr Engagement, sowie der Jugend- und der
Familienstiftung des Landes Berlin, die 2010 den Geschichtsschreibprozess finanziell unterstützte.
Es lesen:                           Reza Saadatian      Silvana Mango      Zübeyde Bulut       Sena Friemuth       N. d. C. Oliveira   Daria Kolembach

			   								      

Musik: Matthew Mc Grath,  Paul Mamatis 
Grafik und künstlerische Mitarbeit: Peter Tucholski
Die Schreibwerkstatt: Wolf Hogekamp, Ulf Mailänder,  Isabella Mamatis,  Marco Wengler
Initiatorin und Regie: Isabella Mamatis


